Freitag, II - 28. Woche II








2-28

zugleich Seelenmesse

Lesung: Eph 1, 11-14

Evangelium: Lk 12, 1-7


(besser eine eigene Kurzfassung: Lk 12, 1. 4. 6-7)

zu Beginn:

Wir feiern heute 

die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n)

N. N..

Wir gedenken auch des/der Verstorbenen 

N. N.

und schließen alle unsere Lieben 

(- die Lebenden und die Verstorbenen -)

in das Gebet mit ein.

Kyrie:

I.

V:
Herr Jesus Christus, 


du hast durch deinen Tod 


der Welt das Leben geschenkt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du bist von den Toten auferstanden,


damit auch wir leben.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist zum Vater heimgekehrt,


um uns einen Platz zu bereiten.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Sohn Gottes“
, unser Heiland und Retter.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
In dir ist jedes Menschenleben erwählt 


schon vor Erschaffung der Welt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Durch dich sind wir berufen, Kinder Gottes zu sein,


und Erben seines Reiches.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Allmächtiger Gott,

Nimm unsere(n) Verstorbene(n)
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

in die ewige Freude auf.

Vollende an ihm/ihr/ihnen das Werk deines Erbarmens

und gib ihm/ihr/ihnen das verheißene Erbe.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

II.

„Gott, unser Vater, 

wir sind dein Eigentum

und setzen unsere Hoffnung 

auf dich.

Bleibe uns nahe in jeder Not 

und vollende das Leben des/der Verstorbenen 

N. N. 
und N. N.

in deiner Herrlichkeit.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott,

hab Erbarmen

mit dem/der/den Verstorbenen 
N. N..

Vollende sein/ihr Leben

in deiner Herrlichkeit.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

IV.

„Gott, 

du bist da, 

wir leben stets in deiner Gegenwart.

Gib, daß wir dir ganz vertrauen 

und vollende das Leben des/der Verstorbenen 

N. N. 
und N. N.

in deiner Herrlichkeit.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

V.

„Gott, unser Vater.

Du gibst dich uns Menschen zu erkennen

im Schicksal Jesu von Nazaret.

Als er von allen verlassen war,

hast du ihn durch Leiden und Tod

hindurchgeführt zum Leben.

Laß uns glauben und vertrauen,

daß auch wir in aller Bedrängnis und Not

unterwegs sind zu dir

und vollende das Leben des/der Verstorbenen 

N. N. 
und N. N.

in deiner Herrlichkeit.

Darum bitten wir durch ihn,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

Lesung






vgl. Eph 1, 11-14

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Epheser.

„Schwestern und Brüder!

Durch Christus sind wir als Erben 
vorherbestimmt und eingesetzt 
nach dem Plan dessen, 
der alles so verwirklicht, 
wie er es in seinem Willen beschließt;

wir sind zum Lob seiner Herrlichkeit bestimmt, 
die wir schon früher auf Christus gehofft haben.
Durch ihn habt auch ihr das Wort der Wahrheit gehört, 
das Evangelium von eurer Rettung; 
durch ihn habt ihr das Siegel 
des verheißenen Heiligen Geistes empfangen, 
als ihr den Glauben annahmt.
Der Geist ist der erste Anteil des Erbes, 
das wir erhalten sollen, 
der Erlösung, 
durch die wir Gottes Eigentum werden, 
zum Lob seiner Herrlichkeit.“

Wort des lebendigen Gottes.
GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 - 
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Lk 12, 1-7)

„Ihr Christen, singet hocherfreut“
V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1. 
Zunächst verdeckt, jetzt offenbar, - 


Gott hat gezählt ein jedes Haar, -



er ist besorgt um seine Schar. - 



Halleluja.

oder:

V:
2. 
Wird euer Leib zu tod´ gequält, - 



vertraut, Gott hat euch auserwählt, - 



die Haare auf dem Kopf gezählt. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

EVANGELIUM 




vgl. Lk 12, 1. 4. 6-7

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas.

„In jener Zeit 

sagte Jesus zu seinen Jüngern:

Fürchtet euch nicht vor denen,

die den Leib töten,

euch aber sonst nichts antun können.

Verkauft man nicht fünf Spatzen für ein paar Groschen?

Und doch vergißt Gott nicht einen von ihnen.
Bei euch aber 

sind sogar die Haare auf dem Kopf gezählt.
Fürchtet euch nicht!
Ihr seid mehr wert als viele Spatzen.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

Wir haben eine sehr schöne Lesung aus dem Epheserbrief gehört.

Sie hat uns daran erinnert, daß wir Gottes Eigentum sind
 -

im Leben und im Sterben - und darüber hinaus.

Wir alle wurden von Gott in Liebe erdacht.

Er wollte, daß wir leben - ewig leben.

In dieser Welt bedrückt uns die Vergänglichkeit, 
der Tod.

Wir vertrauen aber dem Evangelium der Rettung,

der Frohbotschaft unseres Herrn Jesus Christus.

Das Leben wird uns nicht genommen, 
es wird gewandelt.

Wir gehen von hier zum Vater,

der uns liebevoll umfangen wird

im Reich seiner Liebe.

Wir glauben an das ewige Leben, 

weil uns jetzt schon eine Liebe erfüllt, 

die der Tod nicht löschen kann.

Über den Tod hinaus 
sind wir mit unseren Lieben verbunden.

Sie bleiben ein Teil unseres Lebens, 

ein Bestandteil der eigenen Persönlichkeit. 

Sie sind uns eine Brücke zu Gott,

da er selber durch Liebe in uns wohnt.

Sehr bildlich hat uns das Evangelium veranschaulicht,

wie Gott um uns besorgt ist.

Er wird uns im Tod nicht vergessen.

Jeder Mensch hat einen unvergänglichen Wert, 

weil Gott ihn wollte und liebt.

Im Vertrauen auf nie endende Geborgenheit (- in Gott -)
beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:

1. Gib unseren/unserem/unserer Verstorbenen 
N. N. 

Anteil am Erbe der Heiligen, die im Licht sind.

2. Schenke allen Verstorbenen 
- besonders auch N. N. - 

das ewige Heil in deinem Reich.

3. Wandle Angst in Hoffnung und Traurigkeit in Freude.

4. Laß alle unsere Namen eingeschrieben sein 
im Buch des Lebens.
Gabengebet:

I.

„Gütiger Gott,

erhöre unser Gebet.

Nimm das Opfer der Versöhnung und des Lobes an,

das wir für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.

- und N. N. - 
darbringen.

Gib ihm/ihr/ihnen Anteil

am Erbe deiner Heiligen (- im Licht -).

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

am Kreuz hat dein Sohn

alle Schuld der Welt gesühnt.

Sein Opfer, das wir feiern,

schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N. -

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

Heil und Erlösung.

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott,

am Kreuz hat dein Sohn

alle Schuld der Welt gesühnt.

Er schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N. -

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

Heil und Erlösung.

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Herr, unser Gott,

schau gütig auf unsere Gaben.

Nimm unseren/unsere Verstorbene(n) 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

auf in die Herrlichkeit deines Sohnes,

mit dem auch wir

durch das Sakrament der Liebe verbunden sind.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

V.

„Herr,

gib uns (- durch diese Opferfeier -) neue Kraft.
Hilf uns zu einem Leben,

das dem Geschenk deiner Liebe entspricht,

und nimm unsere(n) Verstorbene(n) 

N. N.
- wie auch Herrn/Frau N. N. -

auf in die Herrlichkeit deines Sohnes,

mit dem auch wir

durch das Sakrament der Liebe verbunden sind.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation: 

MB 452 („Präfation von den Verstorbenen I“)

oder: 

MB 454 („Präfation von den Verstorbenen II“)

oder: 

MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“)

oder: 

MB 458 („Präfation von den Verstorbenen IV“)

oder: 

MB 460 („Präfation von den Verstorbenen V“)

Präfation von den Verstorbenen I

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

In ihm erstrahlt uns die Hoffnung,

daß wir zur Seligkeit auferstehn.

Bedrückt uns auch das Los des sicheren Todes,

so tröstet uns doch die Verheißung


der künftigen Unsterblichkeit.

Denn deinen Gläubigen wird das Leben gewandelt,

nicht genommen.

Und wenn die Herberge der irdischen Pilgerschaft zerfällt,

ist uns im Himmel 

eine ewige Wohnung bereitet.

Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet I)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist der Eine,


der den Tod auf sich nahm für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist der Eine, der für (- uns -) alle gestorben ist,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet II)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er hat den Tod auf sich genommen für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist für alle gestorben,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist das Heil der Welt,

(13)  das Leben der Menschen,

die Auferstehung der Toten.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen IV

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken.

Denn in deinen Händen ruht unser Leben:

(13)  nach deinem Willen werden wir geboren

und durch deine Führung geleitet.

Nach deiner Verfügung kehren wir zurück zur Erde, 

von der wir genommen sind.

Doch du hast uns erlöst durch das Kreuz deines Sohnes,

darum erweckt uns im Tod dein Befehl

zur Herrlichkeit der Auferstehung mit Christus.

Durch ihn preisen wir dich jetzt und in Ewigkeit

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen V

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken.

Deine Liebe hat die Macht des Todes gebrochen

(13)  und uns gerettet 


durch den Sieg unseres Herrn Jesus Christus,

(2)  der uns aus der Vergänglichkeit

hinüberführt in das ewige Leben.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
ev. nach der Kommunion:
I. (bei einem verstorbenen Mann)
(- Wir beten für den Verstorbenen: -)

„Kommt herzu, ihr Heiligen Gottes, 

eilt ihm entgegen, ihr Engel des Herrn. 

Nehmt auf seine Seele und führt sie hin 

vor das Antlitz des Allerhöchsten. 

Christus nehme dich auf, der dich berufen hat, 

und in das Himmelreich sollen Engel dich geleiten.“

oder:

II. (bei einer verstorbenen Frau)
(- Wir beten für die Verstorbene: -)

„Kommt herzu, ihr Heiligen Gottes, 

eilt ihr entgegen, ihr Engel des Herrn. 

Nehmt auf ihre Seele und führt sie hin 

vor das Antlitz des Allerhöchsten. 

Christus nehme dich auf, der dich berufen hat, 

und in das Himmelreich sollen Engel dich geleiten.“

oder:

III. (bei mehreren Verstorbenen)
(- Wir beten für die Verstorbenen: -)

„Kommt herzu, ihr Heiligen Gottes, 

eilt ihnen entgegen, ihr Engel des Herrn. 

Nehmt auf ihre Seelen und führt sie hin 

vor das Antlitz des Allerhöchsten. 

Christus nehme euch auf, der euch berufen hat, 

und in das Himmelreich sollen Engel euch geleiten.“

Schlußgebet:

I.

„Barmherziger Gott,

wir haben das heilige Opfer gefeiert

für unsere(n) Verstorbene(n) 

N. N. 
und N.N..

Schenke ihnen in der Freude des Himmels

das verheißene Erbe.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Barmherziger Gott,

wir haben das Sakrament des Heiles empfangen

und bitten dich:

Schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N. -

(für immer) dein Erbarmen.

Laß ihn/sie im Himmel

deine unverhüllte Herrlichkeit schauen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Gott, unser Vater,

du gibst uns durch das heilige Sakrament

Anteil an deinem Leben.

Schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

(durch diese Feier) das unvergängliche Licht

und die ewige Ruhe/Freude

und führe auch uns

zur Anschauung deiner Herrlichkeit.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Gott,

du liebst die Menschen und bist unser Trost.

Wir bitten dich:

Gewähre (uns und)
unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

durch diese Feier Vergebung

und öffne ihnen das Tor zu deinem Reich,

damit sie mit allen Heiligen dich ewig loben.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:
MB 564 (In Messen für Verstorbene)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
Die Fülle seines Segens schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen

und uns in Christus 

die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)
Der Lebenden und der Toten 

erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

� Empfehlung zur Feier der Liturgie: MB 452f („Präfation von den Verstorbenen I“) oder: MB 454f („Präfation von den Verstorbenen II“) oder: MB 456f („Präfation von den Verstorbenen III“) oder: MB 458 („Präfation von den Verstorbenen IV“) oder: MB 460 („Präfation von den Verstorbenen V“); Liedvorschlag: GL 350 (Nr. 295) „Wer nur den lieben Gott läßt walten“; (zur Danksagung)“ GL 938f (Nr. 851/1-3) „Herr, ich bin dein Eigentum“


� vgl. Röm 5, 12


� vgl. Mt 28, 6f; Mk 10, 34; 16, 6. 9; Lk 24, 6; 1 Thess 4, 14; 2 Tim 2, 8


� vgl. Joh 14, 12. 28; 16, 10. 17. 28; 20, 17


� vgl. Joh 14, 2f


� Mk 3, 11; Lk 4, 41; 22, 70; Joh 1, 34; 1, 49; 11, 4. 27; 20, 31; 1 Joh 4, 15; 5, 5; vgl. Mt 16, 16; 27, 54; Mk 1, 1; 15, 39; Röm 1, 4; 2 Kor 1, 19; Gal 2, 20; Hebr 4, 14; 1 Joh 3, 8; 5, 20


� vgl. Lk 2, 11; Joh 4, 42; Tit 3, 4; Joh 4, 14


� vgl. Eph 1, 4


� vgl. Röm 8, 14. 16; Phil 2, 15


� vgl. Röm 8, 17; Eph 1, 10f; Tit 3, 7; Jak 2, 5


� vgl. MB 1153


� vgl. MB 214; MB 1157


� vgl. MB 1157


� vgl. MB 306/5; MB 1157


� MB 316/30; MB 1157


� vgl. Eph 1, 11-14


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.


O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Lk 12, 1-7


� vgl. Eph 1, 14


� vgl. Eph 1, 11-12


� vgl. Eph 1, 13


� vgl. MB 453


� vgl. MB 1130


� vgl. MB 1137


� vgl. MB 1137


� vgl. MB 1126


� vgl. MB 94; MB 1126


� vgl. MB 452f; 1188


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 456f


� vgl. MB 458f


� vgl. MB 460f


� Die Feier der Krankensakramente. Die Krankensalbung und die Ordnung der Krankenpastoral in den katholischen Bistümern des deutschen Sprachgebietes. Zweite Auflage. Hrsg. im Auftrag der Bischofskonferenzen Deutschlands, Österreichs und der Schweiz sowie der (Erz-)Bischöfe von Bozen-Brixen, Lüttich, Luxemburg und Straßburg, Freiburg 1994, 172


� vgl. Die Feier der Krankensakramente. Die Krankensalbung und die Ordnung der Krankenpastoral in den katholischen Bistümern des deutschen Sprachgebietes. Zweite Auflage. Hrsg. im Auftrag der Bischofskonferenzen Deutschlands, Österreichs und der Schweiz sowie der (Erz-)Bischöfe von Bozen-Brixen, Lüttich, Luxemburg und Straßburg, Freiburg 1994, 172


� vgl. Die Feier der Krankensakramente. Die Krankensalbung und die Ordnung der Krankenpastoral in den katholischen Bistümern des deutschen Sprachgebietes. Zweite Auflage. Hrsg. im Auftrag der Bischofskonferenzen Deutschlands, Österreichs und der Schweiz sowie der (Erz-)Bischöfe von Bozen-Brixen, Lüttich, Luxemburg und Straßburg, Freiburg 1994, 172


� vgl. MB 1139


� vgl. MB 1148


� vgl. MB 1161; MB 1162


� vgl. MB 1157


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f





